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Montag, 26.02.2024 
- Älter werden in Wört
Vortrag durch den Pflegestützpunkt des 
Landratsamts mit Themen rund um die 
Leistungen der Krankenkasse und Pflege-
kasse, Pflegegrad, sowie Vereinbarkeit von 
Familie, Beruf und Pflege.

Montag, 17.06.2024
- Ob jung oder alt – es ist nie  
zu früh, die Dinge zu regeln!
Hierzu konnten wir den Geschäftsführer 
des Betreuungsvereins btv Ostalb gewin-

nen, der uns einen Einblick in das Thema 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
gung verschaffen möchte.

Montag, 14.10.2024
– Vortragsthema wird je nach 
Wunsch der Bürgerschaft und der 
Teilnehmenden der vorangegangenen 
Vorträge organisiert.

Wir freuen uns über  
Anregungen und Wünsche!

„Hand in Hand“ - Krankenpflegeverein Wört 
E

Wir laden alle interessierten Bürger auch zu unseren Vorträgen
herzlich ein!

 jeweils um
17:00 Uhr im Bürgersaal 
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Nach einer kurzen Begrüßung durch Bürgermeister Saur 

führte der Hausmoischter (Harald Salzer) souverän durch 

ein abwechslungsreiches Programm. Dance for Kids und die 

Sternengarde Neunheim begeisterten mit tollen Tanzeinla-

gen, der ökumenische Kinderchor und das Fastnachts-Chör-

le unterhielten mit lustigen Liedern und Reimen. Für Speis 

und Trank war bestens gesorgt. Pfarrer Kimmerle und Pu-

muckl (Herr Dorst) waren Highlight an diesem Nachmittag. 

Seniorenfasching
Herzlichen Dank auch an 

alle Helferinnen und Helfer!
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Amtliche Bekanntmachungen

Bioabfuhr
Die nächste Bioabfuhr findet am 

Freitag, den 16. Februar 2024
statt. 

Hausmüllabfuhr
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am

Mittwoch, den 21. Februar 2024
statt. 

Freiwillige Feuerwehr Wört
Die nächste Übung findet am Dienstag, den 
20. Februar 2024 (THL) statt.
Beginn: 19.30 Uhr
Treffpunkt am Magazin.

Pünktliches und vollzähliges Erscheinen ist erwünscht. 
Der Kommandant

Hauptversammlung der JF Wört
Einladung zur Hauptversammlung am Mittwoch, den 28.02.2024 
um 18.30 Uhr im Schulungsraum des Gerätehauses Wört.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
4. Entlastungen
5. Sonstiges

Straßensperrung Hauptstraße
Vollsperrung der Straße Hauptstraße 111 bis Hauptstraße 
134 in der Zeit vom 19. Februar - 24. Mai 2024 wegen Ka-
bel- und Leitungsarbeiten. Umleitungsstrecken sind ausge-
schildert. 

Um Beachtung wird gebeten.

Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Mitt-
woch, den 21. Februar 2024 um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.

Tagesordnung öffentliche Sitzung:
	1.	 Bürgerfragestunde
	2.	 Bekanntgaben
	3.	 Kanalauswechslung „Lustnauer Straße“ – Vergabe der Tief- 

und Straßenbauarbeiten
	4.	 Teilnahme am Stadtradeln 2024
	5.	 Bauangelegenheiten
	6.	 Verschiedenes
Anschließend nicht öffentliche Sitzung. 

Forstbetriebsgemeinschaft WBV Ellwangen
Die Forstbetriebsgemeinschaft führt bei Bedarf wieder eine Sam-
melbestellung für Forstpflanzen durch. Sie werden gebeten, Ihren 
Bedarf bis zum 1. März 2024 zu melden.
Kontakt: Michael Veile, Hirlbach 52, 73479 Ellwangen, 
veile.landwirtschaft@t-online.de, oder an die Geschäftsstelle:
info@fbgellwangen.de, Tel. 07961/9030-170
Die Ausgabe der Pflanzen findet bei Michael Veile, Hirlbach 52, 
statt.

Fundsachen
Gefunden wurde
• eine Jacke.
Diese kann beim Bürgermeisteramt Wört abgeholt werden. 

Öffentliche Zahlungsaufforderung
Die Hund-, Grund- und Gewerbesteuerpflichtigen werden hiermit 
auf die am 15. Februar 2024 fälligen

Hundesteuer 2024
Grundsteuervorauszahlungen 2024 und 
Gewerbesteuervorauszahlungen 2024

hingewiesen.
Bei Teilnehmern am Bankeinzugsverfahren wird die fällige 
Steuerrate unter Anrechnung vorhandener Gutschriften fällig-
keitsgerecht abgebucht.

Wir weisen in diesem Zusammenhang nochmals darauf hin, dass 
die Abbuchungen im SEPA-Lastschriftverfahren vorgenommen 
werden. Sie erkennen unsere Abbuchung an der Gläubiger-Iden-
tifikationsnummer DE08ZZZ00000324872 und der Mandatsrefe-
renz (jeweiliges Buchungszeichen).

Steuerpflichtige, die nicht am Bankeinzugsverfahren teilnehmen, 
werden gebeten, die Zahlung rechtzeitig zu leisten.

Wir weisen darauf hin, dass sämtliche Gemeindeabgaben im 
Rahmen landeseinheitlicher EDV-Programme abgearbeitet wer-
den und dass der fälligkeitsgerechte Zahlungseingang maschinell 
überwacht wird.

Die Berechnung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen 
erfolgt im Rahmen der auf gesetzlicher Grundlage arbeitenden 
Programme.

Die Gemeindekasse ist gesetzlich verpflichtet, bei verspätetem 
Zahlungseingang Säumniszuschläge und Mahngebühren, gem. 
§§ 240, 259 nach der Abgabenordnung (AO) zu berechnen.

Bei der Überweisung ist die Angabe des Kassenzeichens un-
bedingt erforderlich. Dadurch lassen sich Fragen und Missver-
ständnisse vermeiden. 

Herausgeber 

Gemeinde Wört

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungsbe-
richte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Ge-
meindeverwaltung in Wört ist Bürgermeister Thomas Saur oder sein Ver-
treter im Amt; für den übrigen Inhalt der jeweilige Auftraggeber.

Druck und Verlag:
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 Blaufelden,
Telefon: 0 79 53/98 01-0, Telefax: 0 79 53/98 01-90

Dieses Mitteilungsblatt ist gedruckt auf chlorfrei gebleichtem Papier.

Gemeindeverwaltung Wört
Telefon: 0 79 64/90 08-0, Telefax: 0 79 64/90 08-26
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GOA:

Abfallgebührenbescheide und  
Bestellformulare für die Biobeuteltonne 
werden verschickt
Die GOA möchte darüber informieren, dass die Abfallgebüh-
renbescheide für das Jahr 2024 und die Bestellformulare für 
die Biobeuteltonne ab dem 17. Februar verteilt werden. In 
diesem Zuge erhalten die Haushalte auch wieder die Kunden-
zeitung GOA-AKTUELL. 
Für die Zahlung der Abfallgebühren sind zwei Fälligkeitstermine 
festgesetzt. Es gibt jedoch für den zweiten Zahlungstermin im 
Oktober 2024 keinen neuen Bescheid. Zum ersten Fälligkeits-
termin kann auch der Gesamtbetrag bezahlt werden.
Mit dem diesjährigen Abfallgebührenbescheid erhalten die Bür-
ger zusätzlich das Bestellformular für die Biobeuteltonne, die am 
1. Oktober 2024 eingeführt wird. Das Bestellformular für die Bio-
beuteltonne muss bis spätestens 12. April 2024 ausgefüllt an die 
GOA zurückgesendet werden. Alternativ können die Bürger ihre 
Biobeuteltonne auch online unter www.mygoa.de bestellen. Auf 
diesem Portal gibt es ab sofort auch die Möglichkeit, sich für eine 
digitale Zustellung des Abfallgebührenbescheids zu entscheiden. 
Die Bürger können auf myGOA ganz einfach auswählen, ob sie 
in Zukunft ihren Abfallgebührenbescheid direkt per E-Mail er-
halten möchten. 
Durch die Einführung der Biobeuteltonne am 1. Oktober 2024 
soll der Ostalbkreis sauberer werden. Die geschlossenen Tonnen 
sorgen für ein gepflegteres Stadtbild und halten tierische Besu-
cher davon ab, den Bioabfall auf den Straßen zu verteilen. Den 
Bürgern stehen vier unterschiedliche Tonnengrößen zur Verfü-
gung: 45 Liter, 60 Liter, 80 Liter oder 120 Liter.
Damit auch Haushalte mit weniger Stellfläche eine Biobeutelton-
ne nutzen können, besteht die Möglichkeit, eine Müllgemein-
schaft zu bilden oder den Bioabfall weiterhin selbst zu kompos-
tieren. Die Biobeuteltonne wird kostenfrei zur Verfügung gestellt. 
Ebenfalls werden in diesem Zuge die bisherigen Plastikbiobeutel 
durch Papierbeutel ersetzt, um einen weiteren Beitrag zur Scho-
nung der Umwelt zu leisten. Die neuen 10-Liter-Papierbeutel gibt 
es ab dem 1. September 2024.
Sie haben Fragen zur Biobeuteltonne?
Auf der GOA-Homepage www.goa-online.de finden Sie unter 
„Häufig gestellte Fragen“ weitere wichtige Informationen zur Bio-
beuteltonne. Sollten Sie hier keine Antworten finden, steht Ihnen 
das eingerichtete GOA-Call-Center unter der Telefonnummer 
07174/2711-555 zur Verfügung.

Öffentliche Bekanntmachung

31. Änderung des Flächennutzungsplans 
(FNP) der Vereinbarten Verwaltungs- 
gemeinschaft (VVG) Ellwangen  
in dem Bereich „Pumpwerk Dankoltsweiler“ 
in Jagstzell
Öffentliche Auslegung des Entwurfs nach § 3 Abs. 2 Bauge-
setzbuch (BauGB)
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Ellwangen hat in seiner Sitzung am 13.12.2021 den 
Entwurf der 31. FNP-Änderung gebilligt und die öffentliche Aus-
legung nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch beschlossen.

Aufgrund eines Hinweises des Regierungspräsidiums Stuttgarts, 
dass ein vereinfachtes Verfahren mit Verzicht auf eine frühzeitige 
Beteiligung für diesen Fall nicht möglich ist, muss eine erneute 
verbindliche Auslegung stattfinden. Somit wird die vom 
20.11.2023 bis einschließlich 27.12.2023 durchgeführte Öffent-
lichkeitsbeteiligung als frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB gewertet.

Der Änderungsbereich liegt südwestlich von Jagstzell-Dankolts-
weiler.
Die Abgrenzung des Geltungsbereichs ergibt sich aus dem abge-
druckten Abgrenzungsplan. Die dargestellte Nutzung entspricht 
dem FNP vor der Änderung.
Im Plangebiet sollen ca. 1,0 ha Sonderbauflächen zur Entwick-
lung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage für das vorhandene 
Pumpwerk ausgewiesen werden.
Die Änderung des Flächennutzungsplans erfolgt im „Parallelver-
fahren“ gemäß § 8 Abs. 3 BauGB zum vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan „Photovoltaikanlage am Pumpwerk Dankoltsweiler“ 
der Gemeinde Jagstzell.

Exemplar VVG-Gemeinden 
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Pufferfunktion, Vorbelastung, Altlasten, Erdaushub, schonen-
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getation, Biotoptypen/Biotopverbundsysteme, Vermeidungs- 
und Ausgleichsmaßnahmen, spezieller Artenschutz)
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	- Landschafts- und Ortsbild (Naturraum, Naturnähe, natur-
raumtypische Ausprägung, Strukturreichtum, Blickbeziehun-
gen, Einsehbarkeit, Erholungsfunktion, Eingrünung)

	- Mensch/Erholung/Gesundheit (Landschaftsbild, Erholungs-
funktion, Wegenetze, Blendwirkung, Verkehrszunahme, Bau-
lärm)

	- Kultur- und Sachgüter (Kulturdenkmal, archäologisches 
Kulturdenkmal)

	- Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern

•	 Artenschutzrechtliche Relevanzuntersuchung mit spezieller 
artenschutzrechtlicher Prüfung

•	 Stellungnahmen von Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange mit Hinweisen zu den vorstehend genannten 
betroffenen Schutzgütern

Die verbindliche Auslegung nach § 3 BauGB erfolgt in der Zeit 
vom 19.02.2024 bis einschließlich 22.03.2024. Die Flächen-
nutzungsplanänderung mit der Begründung und den bereits vor-
liegenden umweltbezogenen Stellungnahmen wird im genann-
ten Zeitraum im Internet unter www.ellwangen.de/
bekanntmachungen bzw. unter www.ellwangen.de unter der 
Rubrik „Rathaus & Service“, „Öffentliche Bekanntmachungen“ ver-
öffentlicht. Die vorliegende Bekanntmachung ist dort bereits ein-
gestellt.

Als zusätzliches Informationsangebot werden die Verfahrensun-
terlagen im angegebenen Zeitraum im Bürgermeisteramt Wört, 
Hauptstraße 104, 73499 Wört, öffentlich ausgelegt. Der Zugang 
zum Bürgermeisteramt Wört ist zu den angegebenen Zeiten 
möglich.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag � von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: � 14.00 bis 18.00 Uhr

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden die Verfah-
rensunterlagen im angegebenen Zeitraum im Rathaus Ellwangen, 
Spitalstraße 4, Eingangsbereich Haupteingang, über das öffent-
liche Lesegerät zur Verfügung gestellt.

Öffnungszeiten angegebener Auslegungsort:
Montag: � 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr + 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag: � 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Mittwoch: � 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: � 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr + 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: � 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Sollte das Rathaus Ellwangen auch während der üblichen Öff-
nungszeiten geschlossen sein, können in begründeten Fällen die 
Unterlagen auf Anfrage unter Telefon 07961/84-387 zugesandt 
werden.

Während der vorstehend genannten Frist sollen Stellungnahmen 
elektronisch per E-Mail an stadtplanung@ellwangen.de über-
mittelt werden. Bei Bedarf können Stellungnahmen auch schrift-
lich an die Stadtverwaltung Ellwangen, Spitalstraße 4, 73479 Ell-
wangen, abgegeben oder während der Öffnungszeiten des 
Rathauses Ellwangen mündlich zur Niederschrift erklärt werden.
Es wird darum gebeten die Anschrift anzugeben, um das Ergebnis 
der Behandlung der Stellungnahme mitteilen zu können. Sollte 
das Rathaus auch während der üblichen Öffnungszeiten ge-
schlossen sein, sind mündliche Stellungnahmen zur Niederschrift 
nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter der 
Telefonnummer 07961/84387 möglich.
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen, die im Ver-
fahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben 
worden sind, bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können, vgl. § 4a Abs. 5 S. 1 BauGB 
i. V. m. § 3 Abs. 2 S. 4 BauGB.

Vereinigungen im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes sind in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 

gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht ha-
ben, aber hätten geltend machen können.

Für die VVG
Michael Dambacher
Oberbürgermeister

Ostalbkreis startet Projekt Elterntalk
Die Koordinationsstelle Prävention der Landkreisverwaltung lädt 
am 21. Februar 2024 ab 14.30 Uhr ins Aalener Landratsamt, Stutt-
garter Straße 41, ein. Im Schulungsraum Nr. 022 im EG (DZU-
Raum) wird das Projekt „Elterntalk Baden-Württemberg“ vorge-
stellt. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erwünscht 
unter Tel. 07361 503-1471 oder per E-Mail praevention@ostalb-
kreis.de.
Das Projekt widmet sich der Unterstützung von Eltern, die ihre 
Erziehungsverantwortung fördern möchten. Elterntalk ist also 
erzieherischer Kinder- und Jugendschutz. Eltern sollen zum bes-
seren Schutz ihrer Kinder im Sinne des erzieherischen Kinder- 
und Jugendschutzes befähigt und in ihrer Handlungsfähigkeit 
gestärkt werden. Dabei handelt es sich um ein Konzept des Aus-
tausches in selbstorganisierten Gruppen. Der Elterntalk als le-
bensweltorientiertes Präventionsangebot will sich mit den unter-
schiedlichsten Themen befassen. Mit dem Thema 
Medienkompetenz geht es zum Einstieg los. 
Anfang Februar startete das Projekt Elterntalk mit einer Auftakt-
veranstaltung in Baden-Württemberg. Nun soll das Projekt auch 
im Ostalbkreis als niederschwelliges Angebot etabliert werden. 
Ursula Kluge, die Projektleiterin von Elterntalk Baden-Württem-
berg der Aktion Jugendschutz Baden-Württemberg, wird das 
Projekt vorstellen. Gefördert wird Elterntalk BW durch die Kinder-
landstiftung Baden-Württemberg. 

Frauen nehmen ihre Finanzen  
selbst in die Hand – Veranstaltungsreihe  
der Kontaktstelle Frau und Beruf
Altersarmut, Minijob-Falle, niedrigere Gehälter und berufliche 
Auszeiten – Frauen erleben andere finanzielle Realitäten als 
Männer. Die Berufswahl, die Aufteilung von Sorgearbeit und das 
Bewusstsein über eigene finanzielle Entscheidungen spielen 
dabei eine große Rolle. Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ost-
württemberg - Ostalbkreis stärkt im Frühjahr 2024 passend zum 
Equal Pay Day am 6. März 2024 die finanzielle Eigenverantwor-
tung von Frauen.
Den Auftakt macht am 5. und 12. März das zweiteilige Online-
Seminar zur finanziellen Absicherung in Kooperation mit der 
Deutschen Rentenversicherung BW unter dem Titel „Gut vorge-
sorgt fürs Alter? Frauen und Rente – Ein Buch mit sieben Sie-
geln?“, gefolgt vom Online-Vortrag „Kenne deinen Wert! Gehalts-
verhandlungen für Frauen“ am 7. März mit der renommierten 
Referentin Susan J. Moldenhauer. Die Aalener Rechtsanwältin 
Wieland informiert dann am 15. März virtuell zu „Raus aus der 
Minijob-Falle!“ und beantwortet Fragen der Teilnehmenden zu 
diesem hochbrisanten Thema. Zum Abschluss der Reihe können 
Frauen in Ellwangen am Workshop „Gehaltsgespräche erfolgreich 
führen – Vorbereitung und Praxistipps für Frauen“ teilnehmen, 
um gestärkt und selbstbewusst in anstehende Gespräche gehen 
zu können. 
Nach der Winterpause ist die Kontaktstelle Frau und Beruf im 
Ostalbkreis bereits ins Jahr 2024 gestartet mit verschiedenen An-
geboten und Veranstaltungen. Individuelle Einzelberatungen zur 
Berufswegeplanung für Frauen und Beratung von Unternehmen 
zur weiblichen Fachkräftesicherung sind dabei im Fokus. 
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Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten zu allen Ver-
anstaltungen auf www.frau-beruf.info unter der Rubrik Veranstal-
tungen. Alle Veranstaltungen sind kostenlos.
Nutzen Sie auch das kostenfreie und neutrale Beratungsange-
bot der Kontaktstelle Frau und Beruf Ostalbkreis zu allen be-
ruflichen Themen. Ob telefonisch, virtuell oder vor Ort in Aalen, 
Ellwangen, Bopfingen und Schwäbisch Gmünd. Terminanfragen 
erfolgen am besten über das Beratungsanfragetool unter www.
frau-beruf.info unter der Rubrik Beratung.

Ostalbkreis hebt Überwachungszone  
wegen Geflügelpest wieder auf
Im Landkreis Dillingen a. d. Donau wurde am 09.01.2024 der 
Ausbruch der hochpathogenen Geflügelpest in einem Hausgeflü-
gelbestand amtlich festgestellt. Durch das Landratsamt Dillingen 
a. d. Donau war daraufhin eine Überwachungszone festgelegt 
worden, welche sich auch auf Gebiete im Ostalbkreis erstreckte. 
Das Landratsamt Ostalbkreis hatte daraufhin eine ergänzende 
Überwachungszone mit den entsprechenden Schutzmaßnahmen 
eingerichtet. 
Der Seuchenbetrieb im Kreis Dillingen wurde entsprechend der 
gesetzlichen Vorgaben geräumt, gereinigt und desinfiziert. Die 
weiteren vom Landratsamt Dillingen a. d. Donau und vom Land-
ratsamt Ostalbkreis in den Restriktionszonen durchgeführten 
Untersuchungen ergaben keine Hinweise auf ein weiteres Seu-
chengeschehen bei Haus- und Wildvögeln.
Deshalb hat das Landratsamt Ostalbkreis am vergangenen Freitag 
(09.02.2024) eine Allgemeinverfügung öffentlich bekanntge-
macht, wonach die Überwachungszone im Ostalbkreis wieder 
aufgehoben ist. 
Die Allgemeinverfügung steht im vollen Wortlaut unter www.ost-
albkreis.de, Rubrik Öffentliche Bekanntmachungen, zur Verfü-
gung.

Schulung zur Entnahme von Proben 
für die Trichinenuntersuchung
Der Geschäftsbereich Veterinärwesen und Lebensmittelüberwa-
chung des Landratsamts Ostalbkreis bietet für Jagdausübungs-
berechtigte Schulungen zur Entnahme von Proben für die Trichi-
nenuntersuchung an. Die Teilnahme an einer solchen 
Veranstaltung ist Voraussetzung für die Beauftragung zur selbst-
ständigen Trichinenprobenahme. 
Schulungstermin ist am Donnerstag, 29. Februar 2024 um 18.00 
Uhr. Die Schulung wird online über Microsoft Teams stattfinden. 
Voraussetzungen hierfür sind eine E-Mail-Adresse und Internet-
zugang. Die Anmeldung von Interessenten (Name, Adresse, 
E-Mail-Adresse, Telefon- oder Handynummer) kann bis zum 
27. Februar unter der Telefonnummer 07361 503-1830, per Fax 
unter 07361 503-1840 oder per E-Mail an veterinaeramt@ostalb-
kreis.de erfolgen.

Notdienste

Apotheken-Notdienst
Die Römer-Apotheke erreichen Sie zu den Öffnungszeiten unter 
der Tel.-Nr. 09853/1700 bzw. unter der Fax-Nr. 09853/4421.
Die nachfolgenden Apotheken sind zu den angegebenen Tagen 
dienstbereit:

Samstag, den 17.02.2024: Apotheke vor den Toren, Dinkelsbühl
Sonntag, den 18.02.2024: St. Sebastian-Apotheke, Dürrwangen
Der Notdienst beginnt morgens um 8.00 Uhr und endet am da-
rauf folgenden Vormittag um 8.00 Uhr.
Der komplette Notdienstplan hängt im Schaukasten des Rat-
hauses Wört aus. 

Notdienste
Notruf				    112
Polizei				    110
Polizei Tannhausen		  07964/330001
Feuerwehr			   112
Wasserwerk Wört			  07964/33177-20

EnBW ODR Ellwangen
Störungsnummer Strom		  07961/9336-1401
Störungsnummer Gas		  07961/9336-1402

Ärztlicher Notdienst
Notarzt	 112
Ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen:
Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 	 10.00 bis 16.00 Uhr

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Öffnungszeiten:
Montag 	 18.00 bis 21.00 Uhr
Dienstag 	 18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch 	 13.00 bis 21.00 Uhr
Donnerstag 	 18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag 	 16.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 	 10.00 bis 20.00 Uhr

Notfallpraxis am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Öffnungszeiten:
Montag 	 18.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag 	 18.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch 	 16.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag 	 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 	 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
und Brückentag 	 10.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd (Kinder)
Öffnungszeiten:
Sonntag und Feiertag 	 8.00 bis 8.00 Uhr 
des Folgetags 

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(Altkreis Aalen)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszeiten der Notfall-
praxen oder können aus medizinischen Gründen die Praxis nicht 
aufsuchen, wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche Num-
mer 116 117 (erreichbar Freitag 16.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr,
Mittwoch 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr, übrige Werktage 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Ärztlicher Notdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO) 116 117

Der zahnärztliche Notfalldienst ist zu erfragen unter der Tele-
fonnummer 0761/120 120 00.
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Katholische Sozialstation St. Elisabeth 
Pflegebereich Tannhausen, Industriestraße 24
Telefon 07964/331731-0, Fax 07964/331731-33

Frauennotruf-Telefon
Bundesweites, kostenloses Frauennotruftelefon: 
Rund um die Uhr erreichbar unter Tel. 0800/0116016. Kompe-
tente Ansprechpartnerinnen sind für Frauen in Not jederzeit an-
sprechbar.	

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft
Hospizdienst Ellwangen – Begleitung Schwerstkranker, 
Sterbender und ihrer Angehörigen.
Information und Beratung in der Freigasse 3 
in Ellwangen, Tel. 07961/9695432.
Einsatzleitung Tel. 0162/7641044;
Unser Dienst ist kostenlos.

Schulnachrichten

Konrad-Biesalski-Schule
Schüler/innen gestalten lebendiges Richtfest für 
den Neubau der KBS
Rund 140 Gäste haben am 1. Februar das Richtfest 
für den Schul- und Werkstattbau der KBS gefeiert, 
darunter auch Bürgermeister Thomas Saur und Ver-
treter der am Bau beteiligten Firmen Franz Traub 

und Holzbau Haas. Das musikalische Rahmenprogramm gestal-
tete der Schülerchor unter Leitung von Jochen Zeuner. Für die 
Musikstücke „Moritat“ und dem „Zimmermannsklatsch“ bekamen 
sie nicht nur tosenden Beifall, sondern animierten die Gäste auch 
zum Mitmachen.
Schulleiter Thomas Buchholz und Geschäftsführer Ron Geyer be-
tonten in ihrer Rede, dass die Schule derzeit räumlich an ihre 
Grenzen gestoßen sei und der Neubau dringend benötigt wird, 
um Entlastung zu schaffen. Dieses Gebäude wird der fünfte und 
voraussichtlich letzte Bauabschnitt auf dem Campus in Wört sein. 
Architekt Wolfgang Helmle erläuterte, dass das Gebäude in Hy-
bridbauweise errichtet wurde, wobei Beton im Unter- und Erd-
geschoss und Holz im Obergeschoss verwendet wurde. „Ener-
getisch ist das Gebäude bereits ein Leuchtturm in der Region, 
unter anderem werden 30 Prozent Recyclingbeton verbaut“, er-
gänzt Helmle.

Zum traditionellen Richtspruch vom Dach, gehalten von Zim-
mermann Mathias Haas, versammelten sich alle draußen vor dem 
Neubau und trotzten dem Nieselregenwetter.
Zum Abschluss gab es leckere Leberkäswecken, wärmenden 
Punsch und von Architekt Helmle mitgebrachte Krapfen.

St. Gertrudis erleben
Infotag
Am Samstag, 24. Februar findet an der Ellwanger Schule 
St. Gertrudis der diesjährige Infotag statt. Das Programm speziell 
für Viertklässlerinnen und ihre Familien startet um 9.00 Uhr in 
der Buchenberghalle mit Vorführungen, Informationen und Work-
shops, um einen persönlichen Eindruck von der Mädchenreal-
schule und dem Gymnasium mit franziskanischer Spiritualität zu 
erhalten. Von 10.30 Uhr bis 14.00 Uhr sind die Schultüren dann 
auch für alle weiteren Interessierten geöffnet, um bei einem 
bunten Programm die Schule zu entdecken. Das Motto „Wir sind 
St. Gertrudis“ wird hier erlebbar gemacht. Eine Bewirtung mit 
Foodtruck oder Kaffee und Kuchen rundet die Angebote des 
Tages ab.
Für Geschwister ist am Infotag eine Kinderbetreuung eingerichtet. 
Parkmöglichkeiten in unmittelbarer Nähe zum Schulgelände 
stehen in ausreichender Zahl in der Parkpalette (P2) zur Verfü-
gung. Termine für die Aufnahmegespräche (ab 22. Februar) kön-
nen telefonisch unter 07961/91 55-21 vereinbart werden.
Alle Informationen zur Schulanmeldung finden sich auch auf der 
Homepage unter https://www.st.gertrudis-ell.de/schule-st-ger-
trudis/service/aufnahme.html.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde  
„St. Nikolaus“ Wört

Öffnungszeiten Pfarrbüro Wört: 
Dienstag, 14-täglich (vor der Schülermesse):
17.00 bis 18.30 Uhr; 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Stödtlen:
Montag von 9.00 bis 11.00 Uhr, Freitag von 8.00 bis 10.00 Uhr,
E-Mail: SE.Virngrund-Ost@drs.de, Tel. 07964/459

In dringenden seelsorgerischen Angelegenheiten (Todesfall, 
Krankensalbung, Beichte u. a.) wenden Sie sich bitte direkt an 
Pfarrer Kimmerle/Vikar Renner)
KW 07	 12. bis 18. Februar 2024
	 Vikar Renner, Tel. 0162/7429660
KW 08	 19. bis 25. Februar 2024
	 Pfr. Kimmerle, Tel. 0151/54011566
Bei Notfällen für Sie an allen Tagen (außer Montag) telefo-
nisch zu erreichen.
E-Mail:	 jens.kimmerle@web.de oder 
	 vikarstefanrenner@gmx.de

Mittwoch, 14. Februar 2024 – Aschermittwoch
	18.30 Uhr	 heilige Messe - Fast- und Abstinenztag
		  - Beginn der österlichen Bußzeit -
Donnerstag, 15. Februar 2024
	16.30 Uhr	 Fatima-Rosenkranz
	17.00 Uhr	 heilige Messe
Sonntag, 18. Februar 2024 – 1. Fastensonntag
	10.30 Uhr	 heilige Messe
	 	 für die Verst. der Kirchengemeinde
		  + Elisabeth Raab mit Angeh.
		  + Helga Hänsler
	18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht
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Dienstag, 20. Februar 2024
	18.00 Uhr	 Schülermesse in Ellenberg
Mittwoch, 21. Februar 2024
	18.00 Uhr	 heilige Messe
Donnerstag, 22. Februar 2024 
	17.00 Uhr	 Fatima-Rosenkranz
Sonntag, 25. Februar 2024 – 2. Fastensonntag
	 9.00 Uhr	 heilige Messe
	 	 Kollekte: Caritas
		  für die Verst. der Kirchengemeinde
		  + Andreas Weidenbacher
		  + Antonie und Franz Kruspel und Angeh.
		  + Hans und Maria Lingel mit Sohn Hans und Angeh.

...Vorstellung des Symbols unserer Erstkommunionkinder
	18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht

Bitte beachten Sie aktuelle Aushänge über versch. Aktionen 
im Schaukasten!

Weitere Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit:
Stödtlen:	 Samstag, 17. Februar 2024
	 18.30 Uhr hl. Messe
Tannhausen:	 Sonntag, 18. Februar 2024
	   9.00 Uhr hl. Messe/ewige Anbetung
Ellenberg:	 Sonntag, 18. Februar 2024
	   9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

„Fasten-Box“
Liebe Gemeindemitglieder,
über die Fastenzeit steht eine Box in unserer 
Kirche. Dort dürfen Sie gerne alle ihre Bitten, 
Ihren Dank und auch Ihre Sorgen auf die be-
reitgelegten Zettel schreiben und anschlie-
ßend in die “Fasten-Box“ werfen.

Die Zettel werden in der Osternacht verbrannt, damit die 
Sorgen und Nöte gewandelt werden, wie der Tod Jesu mit 
seiner Auferstehung zu einer tiefen Hoffnung gewandelt 
worden is t...
... und symbolisch wie der Rauch des Feuers zum Himmel 
steigen.
Herzliche Grüße
Vikar Stefan Renner

Evangelische Kirchengemeinde Wört 
Donnerstag, 15. Februar 2024
18.00 Uhr Probe Weltgebetstagschor 
im Gemeindehaus
20.00 Uhr öffentliche Sitzung 
des Kirchengemeinderates

Sonntag, 18. Februar 2024
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Prädikant Dr. Kumpe) 
Mittwoch, 21. Februar 2024
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 22. Februar 2024
	16.30 Uhr	 Probe ökumen. Kinderchor

Vertretung
Vom 1. Februar 2024 bis 29. Februar 2024 übernimmt bei drin-
gendem Anlass (Trauerfall) Pfrin. Mirjam Schuster, Ellwangen, 
Mobil-Nr. 0172/3225230, die Vertretung. 
Für Auskünfte wenden Sie sich bitte an Frau Tontsch, Tel. 07964/ 
300253, oder Frau Chrestin, Tel. 07964/1298.

Verabschiedung von Frau Pfarrerin Susanne Bischoff 
Am 28. Januar haben wir und zahlreiche Gäste aus Ellwan-
gen und umliegenden Gemeinden unsere Pfarrerin in den 
Ruhestand verabschiedet.
In einem feierlichen Gottesdienst hat Frau Bischoff in ihrer 
Predigt mit Dankbarkeit auf die vergangenen Jahre in Wört-
Bösenlustnau zurückgeblickt. In den Bereichen ihres Wirkens 
hat sie die Nähe und den Segen Gottes immer wieder er-
fahren dürfen, sagte sie und machte der Gemeinde Mut an 
Gott festzuhalten.
Herr Dekan Ralf Drescher entpflichtete Frau Bischoff feierlich 
von ihrem Amt. Ein nachfolgendes Klavierstück lud zum In-
nehalten ein.
Die Orgel eröffnete den Gottesdienst prächtig und der Po-
saunenchor beschloss diesen ebenso prächtig.
Im festlich geschmückten Gemeindehaus fand im Anschluss 
ein bunter Reigen von kreativ gestalteten und bewegenden 
Dankes- und Grußworten an Frau Bischoff statt. Bei Sekt, 
Kaffee und Häppchen hatte die Wehmut mit Blick auf sehr 
gute vergangene 8 Jahre trotzdem nur wenig Chancen.
Gegen Abend überraschte der Kirchenchor Segringen-Bö-
senlustnau Frau Bischoff und die Gäste mit seinem Auftritt. 
Ebenso überraschend war eine kleine Tanzrunde mit allen 
Dagebliebenen.
Bei einem gemeinsamen Abendessen wurde die Feier in 
fröhlicher Runde beschlossen.
„Dafür danken wir dir Gott, der du alles mit uns teilst, unsre 
Freude unser Leid, ja unser Leben.“

�  
Aus beiden  

Kirchengemeinden

Zum Weltgebetstag aus Palästina am 1. März 2024
„... durch das Band des Friedens“	 	
Die Wahl auf Palästina als WGT-Land 2024 ist schon 
vor langem gefallen. Auf den internationalen WGT-

Konferenzen bestimmt eine speziell dafür eingesetzte Arbeits-
gruppe, bestehend aus Delegierte und Mitgliedern des interna-
tionalen Vorstands, nach intensiver Beratung einmütig die 
Komitees, die die Gottesdienstordnungen erstellen, und das in 
einem großen zeitlichen Vorlauf von bis zu zehn Jahren. Der po-
litische Status und die politische Situation in den jeweiligen Re-
gionen sind bei der Auswahl nicht ausschlaggebend. Auf der 
internationalen WGT-Konferenz 2017 in Brasilien ist das palästi-
nensische Komitee ausgewählt worden, die Liturgie für 2024 zu 
schreiben. ... Fortsetzung folgt	
Die Weltgebetstagsfrauen Wört, Ellenberg, Bösenlustnau und 
Segringen



9Nummer 7
Donnerstag, 15. Februar 2024

Weltgebetstagschor
Zur Begleitung der Lieder am WGT-Gottesdienst trifft sich der 
Chor zur Probe am 
Donnerstag, 15. Februar 2024 
um 18.00 Uhr im Gemeindehaus Bösenlustnau. 
Alle „Singfreudigen“ sind dazu herzlich eingeladen! 

Vereinsmitteilungen

Jungschar
Dienstag, 20.2.2024
Wir spielen Spiele mit Bierdeckeln.

Viertel vor acht – Frauenchor Wört
Die nächste Chorprobe fi ndet am 
Dienstag, 20.02.2024 um 19.45 Uhr 
im Vereinsraum der Gemeindehalle 
statt.

Wörter Musikanten/Musikverein Wört
Donnerstag, den 15.02.2024
20.00 Uhr Musikprobe im Mehrzweckraum der Turn-
halle
Freitag, den 23.02.2024
20.00 Uhr Musikprobe im Mehrzweckraum der Turn-
halle

Einladung zur 56. Generalversammlung 2024 
Am Samstag, den 02. März 2024 fi ndet um 20.00 Uhr im Gasthof 
„Goldene Rose“ in Wört unsere diesjährige Generalversammlung 
statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde, Gönner und In-
teressierte herzlich ein. 
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
 2. Totenehrung 
 3. Bericht des 1./2. Vorsitzenden 
 4. Bericht des Schriftführers 
 5. Bericht des Kassierers 
 6. Bericht der Kassenprüfer 
 7. Bericht der Dirigentin 
 8. Bericht der Jugendleiterin 
 9. Entlastung der Vorstandschaft 
 10. Wahlen 
 11. Verschiedenes 
Anträge können bis zum 24.02.2024 schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den Jürgen Laengrich, Oberes-Rot-Straße 21 in 73499 Wört ein-
gereicht werden. 
Die Vorstandschaft

Concordia Wört 
Gemischter Chor
Nächste Singstunde
Montag, 19.02.2024, um 19.30 Uhr in der Turnhalle

SV Wört – Förderverein 
Abteilung Fußball
Generalversammlung
Am Freitag, den 08.03.2024, fi ndet um 20.15 Uhr 
im Sportheim (vor der Abteilungsversammlung) 
die Generalversammlung vom Förderverein statt. 

Tagesordnung:
 1. Begrüßung 
 2. Berichte
  – Allgemein
  – Kassierer
  – Kassenprüfer
 3. Entlastungen und Wahlen
 4. Anträge und Verschiedenes

Altpapiersammlung 
durch den Sportverein Wört
In der Zeit von Donnerstag, den 22. Februar 
2024, 10.00 Uhr bis Freitag, den 23. Februar 
2024, 17.00 Uhr, wird auf dem Parkplatz beim 
Kleinspielfeld an der Dinkelsbühler Straße ein Container für 
Altpapier aufgestellt.
Die Haushaltungen werden gebeten, das angefallene Alt-
papier – und nur dieses – und kein Plastik, keine Metall-
teile, beispielsweise Klammern von Kartonagen, in den Con-
tainer zu verbringen.
Weiter wird darauf hingewiesen, dass das Altpapier wieder 
mitgenommen werden muss, wenn der Container bereits 
voll oder entfernt worden ist. Bitte keine andere Wertstoffe 
in den Container werfen, da sonst das Sammeln eingestellt 
wird.
Der Container wird am Freitag, den 23. Februar 2024, um 
17.00 Uhr geschlossen.

Aus den Nachbargemeinden

Bezirksverein für Bienenzucht Ellwangen
Einladung zur Frühjahrsversammlung 2024
Zeit:  Sonntag, 03.03.2024
Ort:  Gymnastikhalle Eigenzell
Beginn:  14.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte: 1. Vorstand, Kassierer 
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Zuwendung für das VSH-Zuchtprogramm
7. Ehrungen 
8. Anträge/Verschiedenes
9. Referent: Thomas Reichert, Thema: Bestäubungsimkerei 
Anträge zur Tagesordnung müssen bis zum 24.02.2024 schrift-
lich oder zur Niederschrift beim 1. Vorstand Otto Rapf, Pfahl-
weg 16, 73492 Rainau-Dalkingen, Tel. 0151 4273426, einge-
reicht werden. 
Es würde uns freuen, wenn wir wieder zahlreiche Imkerinnen 
und Imker mit Partnern und Gästen begrüßen könnten.

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112Feuerwehr-NOTRUF 112



Krankenfahrten
zum Arzt, zur Dialyse, Kur- u. Bestrahlungsfahrten usw.
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Gemeinde Tannhausen

Landkreis Ostalbkreis 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 

des Gemeinderats am 9. Juni 2024 

1.  Am Sonntag, dem 9. Juni 2024 findet die regelmäßige 

Wahl des Gemeinderats statt.

  In der Gemeinde Tannhausen sind dabei 10 Gemeinderäte 

auf 5 Jahre zu wählen. Die Zahl der höchstens zulässigen 

Bewerber für einen Wahlvorschlag beträgt 20.

2.  Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für 

diese Wahl frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung 

und spätestens am 28. März 2024 bis 18.00 Uhr beim 

Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses – Bürger-

meisteramt Tannhausen, Hauptstraße 54, 73497 Tann-

hausen, schriftlich einzureichen. Später eingehende Wahl-

vorschläge müssen zurückgewiesen werden (§ 18 Abs. 2 

KomWO).
2.1 Wahlvorschläge können von Parteien, von mitgliedschaft-

lich organisierten Wählervereinigungen und von nicht mit-

gliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen einge-

reicht werden.

  Eine Partei oder Wählervereinigung kann für jede Wahl nur 

einen Wahlvorschlag einreichen. Die Verbindung von Wahl-

vorschlägen ist nicht zulässig.

2.2 Zulässige Zahl der Bewerber

  Wahlvorschläge für den Gemeinderat dürfen (höchstens) 

doppelt so viele Bewerber enthalten, wie Gemeinderäte zu 

wählen sind. Näheres s. Nr. 1.

  Ein Bewerber darf sich für dieselbe Wahl nicht in mehrere 

Wahlvorschläge aufnehmen lassen.

2.3 Parteien und mitgliedschaftlich organisierte Wählerver-

einigungen müssen ihre Bewerber in einer Versammlung 

der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten 

Mitglieder im Wahlgebiet oder in einer Versammlung der 

von diesen aus ihrer Mitte gewählten Vertreter ab 20. Au-

gust 2023 in geheimer Abstimmung nach dem in der Sat-

zung vorgesehenen Verfahren wählen und in gleicher Wei-

se deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen.

  Nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigun-

gen müssen ihre Bewerber in einer Versammlung der im 

Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Anhänger 

der Wählervereinigung im Wahlgebiet ab 20. August 2023 

in geheimer Abstimmung mit der Mehrheit der anwesen-

den Anhänger wählen und in gleicher Weise deren Reihen-

folge auf dem Wahlvorschlag festlegen.

  Wahlgebiet ist bei der Wahl des Gemeinderats die Gemeinde.

2.3.1 Bewerber in Wahlvorschlägen, die von mehreren Wahlvor-

schlagsträgern (vgl. 2.1) getragen werden (sog. gemein-

same Wahlvorschläge), können in getrennten Versamm-

lungen der beteiligten Parteien und Wählervereinigungen 

oder in einer gemeinsamen Versammlung gewählt werden. 

Die Hinweise für Parteien bzw. Wählervereinigungen gelten 

entsprechend.

2.4 Wählbar in den Gemeinderat ist, wer am Wahltag Bürger 

der Gemeinde ist und das 16. Lebensjahr vollendet hat.

  Nicht wählbar sind Bürger,

• die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik 

Deutschland das Wahlrecht nicht besitzen;

• die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik 

Deutschland die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Be-

kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen;

• Unionsbürger (Staatsangehörige eines anderen Mitglied-

staates der Europäischen Union) sind außerdem nicht 

wählbar, wenn sie infolge einer zivilrechtlichen Einzelfall-

entscheidung oder einer strafrechtlichen Entscheidung 

des Mitgliedstaates, dessen Staatsangehörige sie sind, 

die Wählbarkeit nicht besitzen.

2.5 Ein Wahlvorschlag muss enthalten

• den Namen der einreichenden Partei oder Wählervereini-

gung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, 

auch diese. Wenn die einreichende Wählervereinigung 

keinen Namen führt, muss der Wahlvorschlag ein Kenn-

wort enthalten;

• Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Tag der 

Geburt und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerber;

• bei Unionsbürgern muss ferner die Staatsangehörigkeit 

angegeben werden.

  Zusätzlich können ein im Personalausweis oder Reisepass 

eingetragener Doktorgrad und ein eingetragener Ordens-

name oder Künstlername angegeben werden.

  Die Bewerber müssen in erkennbarer Reihenfolge aufge-

führt sein. Jeder Bewerber darf nur einmal aufgeführt sein; 

für keinen Bewerber dürfen Stimmenzahlen vorgeschlagen 

werden.
2.6 Wahlvorschläge von Parteien und von mitgliedschaftlich 

organisierten Wählervereinigungen müssen von dem für 

das Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertre-

tungsberechtigten persönlich und handschriftlich unter-

zeichnet sein. Besteht der Vorstand oder sonst Vertretungs-

berechtigte aus mehr als drei Mitgliedern, genügt die 

Unterschrift von drei Mitgliedern, darunter die des Vorsit-

zenden oder seines Stellvertreters.

2.7 Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisierten 

Wählervereinigungen sind von den drei Unterzeichnern der 

Niederschrift über die Bewerberaufstellung (Versamm-

lungsleiter und zwei Teilnehmer – vgl. 2.10) persönlich und 

handschriftlich zu unterzeichnen.

2.8 Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wähler-

vereinigungen sind von den jeweils zuständigen Vertre-

tungsberechtigten jeder der beteiligten Gruppierungen 

nach den für diese geltenden Vorschriften zu unterzeichnen 

(vgl. 2.6 und 2.7, § 14 Abs. 2 Satz 4 und 5 KomWO).

2.9 Die Wahlvorschläge müssen außerdem unterzeichnet sein

  für die Wahl des Gemeinderats von 10 Personen, die im 

Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt sind (Unter-

stützungsunterschriften).

  Dieses Unterschriftenerfordernis gilt nicht für Wahlvor-

schläge
• von Parteien, die im Landtag oder bisher schon in dem zu 

wählenden Organ vertreten sind;

Kfz-Mechatroniker*in
(m|w|d) 

www.okgo-ag.de/karriere

Für unsere Werkstätten in Neunheim und 
Göggingen suchen wir zum nächstmöglichen 
Termin in Vollzeit einen zuverlässigen und 
kompetenten Kollegen*in als:

Bei OK.go erwartet Sie eine Festanstellung mit attraktiver Bezahlung und Sozialleis-
tungen, unser Betriebliches Gesundheitsmanagement, u.a. mit Jobrad, interne und 
externe Fort- und Weiterbildungen, die Möglichkeit nach der Probezeit den D-Führer-
schein zu erwerben.

Ihre Aufgaben sind das Erledigen aller anfallenden Wartungs- und Reparaturauf-
gaben an Fahrzeugen der Marken Mercedes-Benz, MAN und Iveco, das Durchführen 
von Fehlerdiagnosen an mechanischen, elektrischen, elektronischen, hydraulischen 
und pneumatischen Systemen, das Vorbeireiten von Fahrzeuge für diverse Prüfungen 
(z.B. UVV, AU, SP, Tacho) und das Durchführen von Um- und Nachrüstungen an den 
Fahrzeugen.

Sie bringen mit einen Ausbildung als Kfz-Mechatroniker*in oder eine vergleichbare 
handwerkliche Ausbildung, mit idealerweise bereits 5 Jahre Berufserfahrung im Be-
reich Nutzfahrzeuge, Landmaschinen oder Baumaschinen, eine verantwortungsvolle 
und gewissenhafte Arbeit für die Sicherheit der Fahrzeuge, Eigeninitiative, Leistungs-
bereitschaft, Flexibilität und die Fähigkeit zum Teamplayer, Interesse an Technik, 
Elektrik und Elektronik und Freude am handwerklichen Arbeiten, idealerweise einen 
Führerschein der Klasse C/CE oder D.

Jetzt bequem online bewerben oder Bewerbungs-
unterlagen mit Ihrer zeitlichen Verfügbarkeit per Post an: 

OK.go MobilitätsAG 
Personalabteilung
Doktor-Adolf-Schneider-Straße 17
73479 Ellwangen-Neunheim

Sie sind engagiert, teamfähig und arbeiten gerne mit jungen 
Menschen. Sie möchten Ihr Wissen an Jugendliche weitergeben 
und die Grundlage für deren erfolgreiches Berufsleben schaffen. 
Einsatzgebiete: 
Berufsschule, Technikerschule, Vollzeitschularten 
Voraussetzungen: 
Master/ Bachelor/ Dipl.-Ing. 

Informatik ▪ Informationstechnik ▪ Elektrotechnik  
Mechatronik ▪ Maschinenbau ▪ Holztechnik 

Staatlich geprüfte/-r Bautechniker/-in oder Meisterbrief  
in einem Bauberuf (vorzugsweise Maurer/ Stahlbetonbauer) 
Wir bieten: 
 Pädagogische Begleitung 
 Beamtenverhältnis 
 Beginn im Herbst 2024 

Rufen Sie uns gerne an. Wir freuen uns auf Sie. 
(m/w/d)  

LEHRERIN / LEHRER
im Direkteinstieg
(m/w/d) 

Steinbeisstr. 2 ▪ 73430 Aalen ▪ 07361/566-7000 ▪ info@ts-aalen.de 

 Moderne Ausstattung 
 Abwechslungsreiche Tätigkeit 
 Sehr gute Arbeitsbedingungen 

Motorsägenkurs
in Crailsheim/Dinkelsbühl
Web-Seminar: Mo., 26.02.2024, 18.00 - 21.30 Uhr

Praxis: Fr., 01.03.2024, 8.00 - 12.30 Uhr oder 13.00 - 17.30 Uhr

www.euroforst.de        01 60/96 45 51 90          Guse        180,– E

DER REDAKTIONSSCHLUSS
für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist 

Wir bitten um Beachtung!

jeweils Montag, 10.00 Uhrjeweils Montag, 10.00 Uhr


